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Berlin, 25. Mai 2005 

Rossmann und der AFS suchen Gastfamilien 

Anfang September erhalten 500 Schüler verschiedener 

Nationalitäten durch die Initiative der Austauschorgani-

sation AFS die Gelegenheit, ein Jahr in Deutschland zu 

verbringen. Für viele dieser Jugendlichen sucht der ge-

meinnützige Verein AFS Interkulturelle Begegnungen 

e.V. noch eine Gastfamilie. Der Kreis Pinneberger SPD-

Bundestagsabgeordnete Dr. Ernst Dieter Rossmann un-

terstützt den Verein bei der Suche nach Familien, die 

einen der Schüler bei sich aufnehmen wollen. Ross-

mann: „Als Bildungspolitiker habe ich ein großes Inte-

resse am Jugendaustausch. Gerade in Zeiten der Glo-

balisierung wird es immer wichtiger, dass Jugendliche 

schon früh Fremdsprachen und andere Kulturen ken-

nen lernen.“ 

Der SPD-Bundestagsabgeordnete macht darauf auf-

merksam, dass nicht nur der Austauschschüler, son-

dern auch die Gastfamilie von dem Besuch profitieren 
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kann. Rossmann: „Man lernt nicht nur die Kultur und 

Lebensweise des Landes kennen, aus dem das Gast-

kind kommt, sondern kann auch seine eigene Heimat 

einmal aus einem ganz neuen Blickwinkel betrachten.“ 

Gesucht werden Familien, Alleinerziehende und Ehe-

paare ohne Kinder, die bereit sind, die Gastschüler als 

ein „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen. Fremdspra-

chenkenntnisse sind nicht notwendig, da die 16- bis 

18jährigen nach Deutschland kommen, um Deutsch zu 

lernen.  

Wer Gastfamilie werden möchte, meldet sich bei AFS 

unter der Telefonnummer 040/39805738 oder per E-

Mail bei barbara.engels@afs.org. Allgemeine Informati-

onen zu AFS gibt es unter www.afs.de. 


